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Herzliche Einladung zur Veranstaltung  
 

„PLAN mit ICF!“  
Förderplanung in der Schule auf Basis der ICF 

 
Das Erasmus+ Projekt „Planung von zusätzlichem schulischem Unterstützungsbedarf 

mithilfe der ICF“ zielt darauf ab, die ICF (Internationale Klassifikation der 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit) als Instrument für 

sonderpädagogische Förderplanung im Schulbereich einzuführen. 
 

Die ICF ist ein von der Weltgesundheitsorganisation entwickeltes Klassifikationssystem 
und bietet einen umfassenden Rahmen zur Beschreibung von Gesundheit und 

Gesundheitszuständen, der nicht nur körperliche Beeinträchtigungen, sondern auch 
psychosoziale und Umweltfaktoren berücksichtigt. Die ICF fördert ein umfassendes 
Verständnis von Gesundheit, indem sie nicht nur die Abwesenheit von Krankheit, 
sondern auch die individuellen Fähigkeiten, Beeinträchtigungen und die soziale 

Teilhabe berücksichtigt. 
 

Eine ICF-basierte Förderplanung soll Schulfachkräften helfen, den Fokus auf Teilhabe 
zu konzentrieren und dadurch die Teilhabemöglichkeiten von Schüler*innen mit 

Entwicklungsschwierigkeiten zu verbessern. Dennoch ist die ICF im Bildungsbereich 
noch nicht überall bekannt und verbreitet. In dieser Veranstaltung werden wir deshalb 
den wichtigsten Fragen rund um die ICF in der Schule nachgehen: Was bietet die ICF 

für die sonderpädagogische Förderplanung? Wie kann die ICF dazu beitragen die 
Teilhabemöglichkeiten von Schüler*innen zu erhöhen? Wie nutze ich die ICF in der 

Schule konkret? 

 

Wann: Mittwoch, 06.03.2024  

Zeit: von 14.30 – 17.30 Uhr 

Wo: PPH Augustinum, Festsaal, Lange Gasse 2, 8010 Graz 

Organisation: Private Pädagogischen Hochschule Augustinum 

und Pädagogischen Hochschule Steiermark  

 
 

Anmeldung bis 01.03.2024 unter: 

https://forms.office.com/e/CUAku2UXRk  
 

 

Lehrer*innen werden nach erfolgter Anmeldung im sDAV in PH-Online 
nachgemeldet. 

 
Hinweis: Mit der Teilnahme an der Veranstaltung geben Sie gleichzeitig die Zustimmung, dass die getätigten Foto-, Ton- 

und Filmaufnahmen für die Öffentlichkeitsarbeit der PHST und PPH Augustinum verwendet werden dürfen. 

 

Kontakt: katerina.todorova@er.phst.at und katharina.maitz@pph-augustinum.at 
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Agenda  
 

ab 14.30 Ankommen und Registrierung 
 
 

14.45 – 15.00 Eröffnung und Projektvorstellung 
 

15.00 – 16.00 
 
 
 
 
16.00 – 16.30 

Keynote zum Thema „ICF in der Schule“ 
Prof. Dr. Manfred Pretis  
S.I.N.N., Graz/MSH Medical School Hamburg 
 
 
Kaffeepause  
 
 

16.30 – 17.30 Parallele Workshops: 

Workshop 1: „Die ICF in der Förderplanung: 
Erfahrungen aus der Pilotierung“ mit VDin Prof.in Mag.a 
Kerstin Öttl, Mag.a Sabine Käfer und Julia 
Rauchenberger BEd MEd von der Praxisvolksschule der 
PPH Augustinum 

Workshop 2: „Einmal gemeinsam die ICF ausprobieren“ 
mit Prof. Dr. Manfred Pretis 

 
 

17.30  
 

Gemeinsamer Abschluss  
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